
 
 

 
 
 

Russland - Udmurtien 
Saison 2012 
 
 
 
Udmurtien befindet im europäischen Teil Russlands westlich des Uralgebirges  zwischen 
den Flüssen Kama und Wjatka. Das Klima ist gemäßigt-kontinental. Der Naturraum der 
Republik ist vorwiegend durch 
die Taiga geprägt.  
Die Udmurten sind ein finno-
ugrisches Volk. Die große 
Mehrheit der Bevölkerung von 
1,57 Millionen stellen mit rund 
60 % die Russen. 
 
 

 

Zur Verfügung stehen vier 
Jagdreviere, bei einer 
Gesamtfläche von 420.000 
Hektar..  

Das sind: Jagdrevier "Kurtschumskij"  (Malo- Purginskij Bezirk), Jagdrevier "Wjatskij 
Bereg"  (Kisnerskij Bezirk), Jagdrevier "Zelenyj Bor"  (Ginskij Bezirk) und das Jagdrevier 
"Zyevy Klutschi"  (Aakulinskij Bezirk) 

 

Dank  langjähriger und intensiver Hegearbeit haben die Spezialisten dieses Jagdbetriebs 
einen beispielhaften Wildbestand in ihren Revieren erreicht. Diese hohe Wilddichte, die zur 
Verfügung stehenden Jagdhäuser, die für das Wohnen und für die Erhohlung geeignet sind, 
schaffen günstige Bedingungen für die erfolgreiche Jagd auf Auer- u. Birkhahn, Elch- und 
Schwarzwild, auf Bären, sowie auf Nieder- und Wasserwild .  

 

 

 



 

Frühjahr 
 
Auerhahn & Birkhahn  
Gejagt wird früh morgens von etwa  4 Uhr bis 
7.00 Uhr. Jeder Jagdgast wird von einem 
Jagdhelfer begleitet. Der Jagdhelfer bringt den 
Jagdgast zum balzenden Hahn, auf die 
passende Schussdistanz. Als Transportmittel 
im Revier stehen Autos zur Verfügung. Die 
Fußpirsch umfasst etwa 2 bis 4 Kilometer, 
täglich.  
 
Entenjagd 
Gejagt wird früh morgen von etwa 5 Uhr bis 
8.00 Uhr und abends, von etwa 18 Uhr bis 
21.00 Uhr. Jeder Jagdgast hat seinen eigenen Jagdhelfer. Als Transportmittel im Revier 
stehen Autos und Boote zur Verfügung. Die tägliche Wegstrecke zu Fuß umfasst rund ½ 
Kilometer, täglich.  
 
Waldschnepfe  
Schnepfenstrich: Gejagt  wird abends von etwa 20 bis 22.00 Uhr, im Zuge Ihrer Auerwild- 
und Entenjagd. 
 
 
Empfohlene Munition zur Flinte:   
Auerhahn: Schrot von  № 00 bis № 2  - Birkhahn, Enterich: Schrot von № 3 bis № 5  
Waldschnepfe: Schrot von № 6 bis № 9 
 
Jagdausrüstung: u.a. Kleidung  für Temperaturen von -5 bis +10° Grad C, hohe Gummistiefel, Taschenlampe , 
Jagdmesser, Batterien, Putzzeug für die Jagdwaffe. 
 
 
Jagdzeit:   21. April bis 6. Mai   
Jagdgruppe:    2, 4 Jäger (2 Jäger in „Zuevy Klutschi“) 
Jagdreisedauer:   6-tägiges Arrangement, 4 Jagdtage  
Jagdcamps: "Vischur" (OPU "Kurtschumskij")  & 

"Schignanda" (OPU "Zuevy Klutschi"). 
 
 
 
 
Mögliches Reiseprogramm:  
 
1. Tag:   Freitag, 20. April 2012 

Anreise, Flug nach Kazan, Transfer nach Izhevsk, rd. 4,5 Autostunden 
2. Tag:   Beginn der Jagd: 21. April, abends 
3., 4. u. 5. Tag:   Jagd / 22., 23. u. 24. April  
6. Tag:    Morgens Jagd, je nach Flug Rückfahrt nach Iszhevsk / 25. April  
7. Tag:    Donnerstag, 26. April 2012 , Rückflug  
(dieses Programm basiert auf den Flugzeiten der LH, Direktflug Frankfurt/Kazan) 
 
 
 
 



 
 
 
Kostenübersicht:  
7-tägiges Arrangement, mit 6 Übernachtungen und 4 Jagdtage, inklusive Unterbringung und 
Vollpension im Jagdrevier, Jagdführung 1:1, alle Fahrten im Revier, Transfer vom Flughafen 
Kazan nach Izhevsk und zurück, Dolmetscher je Gruppe, Feldpräparation der Trophäen, 
Einladung für die Visaerlangung, Waffenein- u. Ausfuhrgenehmigung, Veterinärzeugnis und 
einschließlich 1 Auerhahn + 1 Birkhahn + Waldschnepfen + Ente + Fischen * =      

€ 1.490,- pro Jäger 
+ Bearbeitung, samt Visum        €    200,- pro Jäger 
GESAMT ab/bis Kazan       € 1.690,- pro Jäger 
* Fischen: möglich in Zuevy Klutschi Revier 
 
Der Preis enthält nicht:  
- Flug nach Kazan und zurück (um einen günstigen Flugpreis zu bekommen, ist eine baldige Buchung sehr 
zu empfehlen)  
- Eventuell, sofern gewünscht, Hotel (vor oder nach der Jagd) 
- Persönliche Ausgaben: Einkäufe, Übergepäck, Reiseversicherung, Alkoholika, Trinkgelder, 
Zollabgaben etc.  
 
Rückzahlung bei Nichterlegung in €: 
Auerhahn    270,-  
Birkhahn    130,-  
 
Zusätzliche Abschüsse in €: 
Pro Auerhahn   270,- 
Pro Birkhahn   130,- 
Waldschnepfen   unlimitiert 
 
 

Sommer &  Herbst   
 
 
Braunbär „Am Haferfeld“ 
Gejagt wird abends und nachts (Vollmond) an 
den Feldern, vom Hochsitz aus (täglich von 
etwa 18 bis 22.00 Uhr. Jeder Gastgast hat 
seinen eigenen Jagdhelfer. Als Transportmittel 
im Revier stehen Autos zur Verfügung. Die 
durchschnittliche Schussdistanz liegt bei rund  
150 m.  

Empfohlenes Kaliber: nicht geringer als 7,62x51, mit guter 
Optik (nur Halbmantelkugel, expansiv) – Probeschüsse im 
Revier sind verbindlich.  

Jagdausrüstung:  u.a. Kleidung  für Temperaturen von +5 bis +25° Grad C, Nachtsichtgerät, Taschenlampe , 
Jagdmesser, Batterien, Putzzeug für die Jagdwaffe. 

Jagdzeit:   15. August bis 31. Oktober (ideal vom 1. bis 11. September) 
Jagdgruppe:    2-3 Jäger  
Jagdreisedauer:   9-tägiges Arrangement, 5-6 Jagdtage  
Jagdcamps:  "Ljukvyr" (OPU "Zelenyj Bor") & "Kulemino" (Revier "Svjatogorskaja") 

 



 

Diese Jagd kann mit Elch  (morgens, im September) und 
Schwarzwild  (Ansitz, Pirsch) kombiniert werden.  

Mögliches Reiseprogramm:  
 
1. Tag:   Freitag, 7. September 2012 

Anreise, Flug nach Kazan, Transfer nach 
Izhevsk, rd. 4,5 Autostunden 

2. Tag:   Beginn der Jagd: 8. September, abends 
3., 4., 5., 6. u. 7 Tag:   Jagd / 9., 10., 11., 12. und 13. September 
8. Tag:    ev. noch Jagd, je nach Flug Rückfahrt nach Iszhevsk / 14. September 
9. Tag:    Samstag, 15. September 2012 , Rückflug  
(dieses Programm basiert auf den Flugzeiten der LH, Direktflug Frankfurt/Kazan) 
 
Kostenübersicht:  
9-tägiges Arrangement, mit 8 Übernachtungen und 5-6 Jagdtage, inklusive Unterbringung 
und Vollpension im Jagdrevier, Jagdführung 1:1, alle Fahrten im Revier, Transfer vom 
Flughafen Kazan nach Izhevsk und zurück, Dolmetscher je Gruppe, Feldpräparation der 
Trophäen, Einladung für die Visaerlangung, Waffenein- u. Ausfuhrgenehmigung, 
Veterinärzeugnis und einschließlich  =      

€ 1.870,- pro Jäger 
+ Bearbeitung, samt Visum        €    200,- pro Jäger 
GESAMT ab/bis Kazan       € 2.070,- pro Jäger 
 
Pro nichtjagende Begleitperson: € 1.070,- (zuzüglich Bearbeitung und Visum) 
 
Der Preis enthält nicht:  
- Flug nach Kazan und zurück (um einen günstigen Flugpreis zu bekommen, ist eine baldige Buchung sehr 
zu empfehlen)  
- CITES Dokument € 150,- 
- Eventuell, sofern gewünscht, Hotel (vor oder nach der Jagd) 
- Persönliche Ausgaben: Einkäufe, Übergepäck, Reiseversicherung, Alkoholika, Trinkgelder, 
Zollabgaben etc.  
 
Abschußgebühren in €: 
Braunbär bis 100 kg  1.300,- 
100 bis 200 kg  1.750,- 
Über 200 kg   2.300,-  
 
Anschweißen:      700,- 
 

„Rufjagd“ auf Elch 
Gejagt wird während der Brunft. Jeder Gastgast 
wird von 1 bis 2 Jagdführern begleitet. Der 
Jagdführer imitiert dabei die Laute eines 
Elchbullen oder einer Elchkuh und lockt den 
Elch heran. Gejagt wird morgens (von etwa 5 
bis 8.00 Uhr) und abends (von etwa 19 bis 
22.00 Uhr). Morgens und Abends sind 
Pirschgänge von rund 2 bis 6 Kilometer zu 
bewältigen. Die Schussentfernung beträgt bis 
zu 150 m.  



 

 

Empfohlenes Kaliber: nicht geringer als 7,62x51, mit guter Optik – 4-fache Vergrößerung,  (nur Halbmantelkugel, 
expansiv) – Probeschüsse im Revier sind verbindlich.  

Jagdausrüstung:  u.a. Kleidung  für Temperaturen von -2 bis +20° Grad C,  
Gummistiefel, Jagdschuhe, Taschenlampe, Jagdmesser, Batterien, Putzzeug für 
die Jagdwaffe.  

Jagdzeit:   10. bis 30. September  
Jagdgruppe:    2-3 Jäger  
Jagdreisedauer:   9-tägiges Arrangement, 5-6 Jagdtage  
Jagdcamp:   "Vischur" (OPU "Kurtschumskij"),  "Kisner" (OPU "Vjatskij Bereg") &  
   "Ljukvyr" (OPU "Zelenyj Bor"). 

Diese Jagd kann mit Braunbär  am Haferfeld und Schwarzwild  (Ansitz, Pirsch) kombiniert 
werden – z.B. morgens, Jagd auf Elch und abends, Jagd auf Braunbär und/oder 
Schwarzwild.  

Mögliches Reiseprogramm:  
 
1. Tag:   Freitag, 14. September 2012 

Anreise, Flug nach Kazan, Transfer nach Izhevsk, rd. 4,5 Autostunden 
2. Tag:   Beginn der Jagd: 15. September, abends 
3., 4., 5., 6. u. 7 Tag:   Jagd / 16., 17., 18., 19. und 20. September 
8. Tag:    ev. noch Jagd, je nach Flug Rückfahrt nach Iszhevsk / 21. September 
9. Tag:    Samstag, 22. September 2012 , Rückflug  
(dieses Programm basiert auf den Flugzeiten der LH, Direktflug Frankfurt/Kazan) 
 
 
Kostenübersicht:  
9-tägiges Arrangement, mit 8 Übernachtungen und 5-6 Jagdtage, inklusive Unterbringung 
und Vollpension im Jagdrevier, Jagdführung 1:1, alle Fahrten im Revier, Transfer vom 
Flughafen Kazan nach Izhevsk und zurück, Dolmetscher je Gruppe, Feldpräparation der 
Trophäen, Einladung für die Visaerlangung, Waffenein- u. Ausfuhrgenehmigung, 
Veterinärzeugnis und einschließlich  =      

€ 1.910,- pro Jäger 
+ Bearbeitung, samt Visum        €    200,- pro Jäger 
GESAMT ab/bis Kazan       € 2.110,- pro Jäger 
 
Pro nichtjagende Begleitperson: € 1.070,- (zuzüglich Bearbeitung und Visum) 
 
 
Der Preis enthält nicht:  
- Flug nach Kazan und zurück (um einen günstigen Flugpreis zu bekommen, ist eine baldige Buchung sehr 
zu empfehlen)  
- ev. CITES Dokument für Bär € 150,- 
- Eventuell, sofern gewünscht, Hotel (vor oder nach der Jagd) 
- Persönliche Ausgaben: Einkäufe, Übergepäck, Reiseversicherung, Alkoholika, Trinkgelder, 
Zollabgaben etc.  
 
 
 
 
 



 
 
Abschußgebühren in €: 
Elch bis 5 kg Geweihgewicht        650,- 
5,01-8,00 kg    1.150,- 
8,01-9,00 kg    1.400,- 
9,01-10,00 kg    1.500,- 
10,01-11,00 kg   1.600,- 
11,01-12,00 kg   1.800,- 
12,01-13,00 kg   2.100,- 
Über 13 kg    2.500,- 
 
Anschweißen:          550,- 
Das Geweihgewicht wird mit Schädel ohne Unterkiefer bestimmt. Es zählt das Gewicht welches 24 Stunden nach 
dem Abkochen (Reinigung) ermittelt wird.  
 

 

Pirsch- und Ansitzjagd auf 
Schwarzwild  

Gejagt wird morgens und abends (Vollmond), 
an den landwirtschaftlichen Flächen und an 
Kirrungsplätzen (von etwa 19 bis 24.00 Uhr). 
Jeder Jagdgast hat seinen eigenen 
Jagdbegleiter. Als Transportmittel im Revier 
stehen Autos zur Verfügung. Die Pirschgänge 
umfassen maximal 2 Kilometer täglich. Die 
Schussdistanz ist bei der Ansitzjagd bis 200 m 
und beim Pirschen etwa 80 m.  

Empfohlenes Kaliber: nicht geringer als 7,62x51, mit guter Optik – 4-fache Vergrößerung,  (nur Halbmantelkugel, 
expansiv) – Probeschüsse im Revier sind verbindlich.  

Jagdausrüstung:  u.a. Kleidung  entsprechend Ihrem Jagdtermin, z.B. im Winter, bei Schnee – Schneetarnanzug, 
Nachtsichtgerät,  Taschenlampe, Jagdmesser, Batterien, Putzzeug für die Jagdwaffe. 

Jagdzeit:   1. August  bis 15. November 
Jagdgruppe:    2-4 Jäger  
Jagdreisedauer:   9-tägiges Arrangement, 5-6 Jagdtage  
Jagdcamp:   "Vischur" (OPU "Kurtschumskij") &  "Ljukvyr" (OPU "Zelenyj Bor"). 

Die Jagd auf Schwarzwild kann mit Elch im September (Rufjagd, morgens) und mit Elch von 
November bis Dezember (Drückjagd) kombiniert werden.  

Mögliches Reiseprogramm:  
 
1. Tag:   Freitag, 14. September 2012 

Anreise, Flug nach Kazan, Transfer nach Izhevsk, rd. 4,5 Autostunden 
2. Tag:   Beginn der Jagd: 15. September, abends 
3., 4., 5., 6. u. 7 Tag:   Jagd / 16., 17., 18., 19. und 20. September 
8. Tag:    ev. noch Jagd, je nach Flug Rückfahrt nach Iszhevsk / 21. September 
9. Tag:    Samstag, 22. September 2012 , Rückflug  
(dieses Programm basiert auf den Flugzeiten der LH, Direktflug Frankfurt/Kazan) 



 
 
Kostenübersicht:  
9-tägiges Arrangement, mit 8 Übernachtungen und 5-6 Jagdtage, inklusive Unterbringung 
und Vollpension im Jagdrevier, Jagdführung 1:1, alle Fahrten im Revier, Transfer vom 
Flughafen Kazan nach Izhevsk und zurück, Dolmetscher je Gruppe, Feldpräparation der 
Trophäen, Einladung für die Visaerlangung, Waffenein- u. Ausfuhrgenehmigung, 
Veterinärzeugnis und einschließlich  =      

€ 1.630,- pro Jäger 
+ Bearbeitung, samt Visum        €    200,- pro Jäger 
GESAMT ab/bis Kazan       € 1.830,- pro Jäger 
 
Pro nichtjagende Begleitperson: € 1.070,- (zuzüglich Bearbeitung und Visum) 
 
Der Preis enthält nicht:  
- Flug nach Kazan und zurück (um einen günstigen Flugpreis zu bekommen, ist eine baldige Buchung sehr 
zu empfehlen)  
- ev. CITES Dokument für Bär € 150,- 
- Eventuell, sofern gewünscht, Hotel (vor oder nach der Jagd) 
- Persönliche Ausgaben: Einkäufe, Übergepäck, Reiseversicherung, Alkoholika, Trinkgelder, 
Zollabgaben etc.  
 
Abschußgebühren in €: 
Bache: älter als 20 Monate    500,- 
Bache/Überläufer: zw. 12-20 Monate    350,- 
Frischling      120,- 
 
Keiler bis 14 cm          390,- 
14,1-16 cm       460,- 
16,1-18 cm       580,- 
18,1-20 cm       700,- 
Über 20 cm            900,-- + 12,- / mm  
 
 
Anschweißen:          300,- 
 
Die Hauerlänge wird als Länge der Außenseite des Unterkieferhauers bestimmt. Falls die Hauer verschieden lang 
sind, erfolgt die Abrechnung unter Berücksichtigung der Durchschnittslänge.  

 

Winter 

Drückjagd auf Schwarzwild 

Die Jagd findet im Winter, bei Schnee statt. Die 
Triebe werden von etwa 9 bis 17.00 Uhr 
durchgeführt. Es werden auch Hunde 
eingesetzt. Als Transportmittel im Revier stehen 
Autos zur Verfügung. Die Schussentfernung 
beträgt bis zu 150 m.  

Empfohlenes Kaliber: nicht geringer als 7,62x51, mit guter 
Optik – 4-fache Vergrößerung,  (nur Halbmantelkugel, 
expansiv) / Alternativ: Schrotflinte, mit Flintenlaufgeschoß. 
– Probeschüsse im Revier sind verbindlich.  



 

Jagdausrüstung:  u.a. Kleidung  entsprechend Ihrem Jagdtermin im Winter, für 
Temperaturen von -5 bis -25° Grad C,   Taschenlampe , Jagdmesser, Batterien, 
Putzzeug für die Jagdwaffe. 

Jagdzeit:   1.Oktober  bis 15. Dezember 
Jagdgruppe:    3-6 Jäger  
Jagdreisedauer:   7-tägiges Arrangement, 3-4 Jagdtage  
Jagdcamp:   "Vischur" (OPU "Kurtschumskij")  

Die Drückjagd auf Schwarzwild kann mit Ansitz und Pirsch auf Keiler  und mit Elch  von 
November bis Dezember (Drückjagd) kombiniert werden.  

Mögliches Reiseprogramm:  
 
1. Tag:   Mittwoch, 14. November 2012 

Anreise, Flug nach Kazan, Transfer nach Izhevsk, rd. 4,5 Autostunden 
2. Tag:   Beginn der Jagd: 15. November, nachmittags 
3., 4. u. 5. Tag:   Jagd / 16., 17. und 18. November 
6. Tag:    ev. noch Jagd, je nach Flug Rückfahrt nach Iszhevsk / 19. November 
7. Tag:    Dienstag, 20. November 2012 , Rückflug  
(dieses Programm basiert auf den Flugzeiten der LH, Direktflug Frankfurt/Kazan) 
 
Kostenübersicht:  
7-tägiges Arrangement, mit 6 Übernachtungen und 3-4 Jagdtage, inklusive Unterbringung 
und Vollpension im Jagdrevier, Jagdführung 1:1, alle Fahrten im Revier, Transfer vom 
Flughafen Kazan nach Izhevsk und zurück, Dolmetscher je Gruppe, Feldpräparation der 
Trophäen, Einladung für die Visaerlangung, Waffenein- u. Ausfuhrgenehmigung, 
Veterinärzeugnis und einschließlich  =      

€ 1.180,- pro Jäger 
+ Bearbeitung, samt Visum        €    200,- pro Jäger 
GESAMT ab/bis Kazan       € 1.380,- pro Jäger 
 
Pro nichtjagende Begleitperson: € 850,- (zuzüglich Bearbeitung und Visum) 
 
Der Preis enthält nicht:  
- Flug nach Kazan und zurück (um einen günstigen Flugpreis zu bekommen, ist eine baldige Buchung sehr 
zu empfehlen)  
- Eventuell, sofern gewünscht, Hotel (vor oder nach der Jagd) 
- Persönliche Ausgaben: Einkäufe, Übergepäck, Reiseversicherung, Alkoholika, Trinkgelder, 
Zollabgaben etc.  
 
Abschußgebühren in €: 
 
Keiler bis 14 cm          390,- 
14,1-16 cm       460,- 
16,1-18 cm       580,- 
18,1-20 cm       700,- 
Über 20 cm            900,-- + 12,- / mm  
 
Bache: älter als 20 Monate    500,- 
Bache/Überläufer: zw. 12-20 Monate    350,- 
Frischling      120,- 
 
Anschweißen:          300,- 
 



 
 
Die Hauerlänge wird als Länge der Außenseite des Unterkieferhauers bestimmt. Falls die Hauer verschieden lang 
sind, erfolgt die Abrechnung unter Berücksichtigung der Durchschnittslänge.  
 
 
 
Drückjagd auf Elch  

Gejagt wird im Winter, bei Schnee. Die Triebe finden 
tagsüber – zwischen etwa 9 und 17.00 Uhr statt.  Als 
Transportmittel im Revier stehen Autos zur Verfügung. Die 
Schussdistanz reicht bis zu 200 m.  

Empfohlenes Kaliber: nicht geringer als 7,62x51, mit guter Optik – 4-fache 
Vergrößerung,  (nur Halbmantelkugel, expansiv) – Probeschüsse im 
Revier sind verbindlich.  

Jagdausrüstung:  u.a. Kleidung  für Temperaturen von -5 bis -25° Grad C,  
Taschenlampe, Jagdmesser, Batterien, Putzzeug für die Jagdwaffe. 

Jagdzeit:   1. Oktober bis 15. Dezember 
Jagdgruppe:    3-6 Jäger  
Jagdreisedauer:   7-tägiges Arrangement, 3-4 Jagdtage  
Jagdcamp:   "Vischur" (OPU "Kurtschumskij"),  "Kisner" (OPU "Vjatskij Bereg") &  
   "Ljukvyr" (OPU "Zelenyj Bor")  &  "Kulemino" (Revier "Svjatogorskaja"). 

Die Drückjagd auf Elch kann mit Schwarzwild  (Einzel- oder Drückjagd) kombiniert werden.  

Mögliches Reiseprogramm:  
 
1. Tag:   Mittwoch, 14. November 2012 

Anreise, Flug nach Kazan, Transfer nach Izhevsk, rd. 4,5 Autostunden 
2. Tag:   Beginn der Jagd: 15. November, nachmittags 
3., 4. u. 5. Tag:   Jagd / 16., 17. und 18. November 
6. Tag:    ev. noch Jagd, je nach Flug Rückfahrt nach Iszhevsk / 19. November 
7. Tag:    Dienstag, 20. November 2012 , Rückflug  
(dieses Programm basiert auf den Flugzeiten der LH, Direktflug Frankfurt/Kazan) 
 
Kostenübersicht:  
7-tägiges Arrangement, mit 6 Übernachtungen und 3-4 Jagdtage, inklusive Unterbringung 
und Vollpension im Jagdrevier, Jagdführung 1:1, alle Fahrten im Revier, Transfer vom 
Flughafen Kazan nach Izhevsk und zurück, Dolmetscher je Gruppe, Feldpräparation der 
Trophäen, Einladung für die Visaerlangung, Waffenein- u. Ausfuhrgenehmigung, 
Veterinärzeugnis und einschließlich  =      

€ 1.210,- pro Jäger 
+ Bearbeitung, samt Visum        €    200,- pro Jäger 
GESAMT ab/bis Kazan       € 1.410,- pro Jäger 
 
Pro nichtjagende Begleitperson: € 850,- (zuzüglich Bearbeitung und Visum) 
 
Der Preis enthält nicht:  
- Flug nach Kazan und zurück (um einen günstigen Flugpreis zu bekommen, ist eine baldige Buchung sehr 
zu empfehlen)  
- Eventuell, sofern gewünscht, Hotel (vor oder nach der Jagd) 
- Persönliche Ausgaben: Einkäufe, Übergepäck, Reiseversicherung, Alkoholika, Trinkgelder, 
Zollabgaben etc.  



 
 
Abschußgebühren in €: 
Elch bis 5 kg Geweihgewicht        550,- 
5,01-8,00 kg       950,- 
8,01-10,00 kg    1.200,- 
10,01-12,00 kg   1.600,- 
Über 12 kg    1.900,- 
 
Elchkuh       550,- 
Kalb        220,- 
 
Anschweißen:          450,- 
 
Das Geweihgewicht wird mit Schädel ohne Unterkiefer bestimmt. Es zählt das Gewicht welches 24 Stunden nach 
dem Abkochen (Reinigung) ermittelt wird.  
 
 
 
 
Weitere mögliche Jagdarrangements:  
Herbstjagd auf Haselhahn, Auerhahn & Birkhahn (1. Oktober bis 31. Oktober) 
Treibjagd auf Raubwild (15. November bis 28. Februar) 
 
 
 
Abschussgebühren für weitere Wildarten, welche zusätzlich erlegt werden: in €  
Fuchs   40,- 
Hase      40,- 
Dachs   50,- 
Haselhuhn  70,- 
Ente   30,- 
Fasan   35,- 
Rebhuhn  35,-  
 
 
 
Die verschiedenen Arrangements können auf Wunsch hin entsprechend verlängert 
oder verkürzt werden.  

 

 

Leihwaffen: 

Büchse, pro Tag € 30,- , Flinte € 20,- , Patronen: € 0,30 pro Stück  

(Kaliber: 12, 16, 20 / 65, 70, 75 mm,   7,62x39, 7,62x51) 

 

 



 

Unterkünfte / Jagdreviere:  

 
 
 
 

“LJUKVYR” (OPU "ZELENYJ BOR") 

Das Jagdhaus „Ljukvyr“ liegt im Igrinsker Bezirk der 
Republik Udmurtien, im Jagdrevier „Zelenyj Bor“. Die 
Gesamtfläche des Jagdreviers umfasst 62.200 

Hektar, 120 km von 
Izhevsk entfernt (2 
Autostunden). 

Ein gemütlich 
eingerichtetes Jagdhaus: 
Aufenthaltsraum mit Kamin, 6 Betten, noch ein Zimmer für 2 
Jäger, „Banja“, Toilette im Haus. 

  

 

 

 

“VISCHUR” (OPU "KURTSCHUMSKIJ") 

Dieses Jagdhaus liegt im Malo- Purginsker Bezirk der 
Republik Udmurtien, im Jagdrevier „Kurtschumskij“. 
Die Gesamtfläche des Jagdreviers umfasst 107.000 
Hektar, 30 km von Izhevsk entfernt (40 Minuten mit 
dem Auto). 

Ein neues Jagdhaus, mit 
einem 6-Bettzimmer mit 
Kamin, Speisezimmer, 
Toilette, „Banja“. 

Auf dem Territorium des Jagdreviers „Kurtschumskij“ finden auch unsere 
Niederwildjagden (Fasan, Rebhuhn) statt.  Alle Jagden werden im 
Umkreis vom Jagdhaus durchgeführt. (maximal 10 km vom Jagdhaus). 

 

 

 



 

"KULEMINO" (REVIER "SVJATOGORSKAJA") 

Das Jagdhaus "Kulemino" befindet sich auf dem 
Territorium des Bezirks Krasnogorskij der 
Udmurtischen Republik.  Ein malerisches Gelände, 
am Ufer eines Teiches. Die Entfernung von Izhevsk 
beträgt 150 km. Unsere Gäste werden in einem 
großen, zweistöckigen Holzhaus untergebracht. Da 
gibt es zwei Schlafzimmer: ein Zimmer  für 4-6 
Personen und ein weiteres Zimmer für 1-2 
Personen. Im Erdgeschoß befindet sich das 
Wohnzimmer mit Kamin und Speisetisch. Dort 

befindet sich auch die Küche. Im ersten Stock liegt die 
Glasmansarde. Zur Entspannung stehen Ihnen ferner eine kleine 
und eine große Terrasse, mit Blick auf den Teich, zur 
Verfügung. Im Jagdcamp gibt es ferner eine neue russische 
Dampfsauna („Banja“). Im Haus gibt es Wasser. Die Toilette ist 
draußen. Hier können Sie auch im Teich baden, fischen und/oder 
Boot fahren.  

 

SCHIGNANDA” (OPU "ZUEVY KLUTSCHI") 

Das Jagdhaus „Schignanda“ liegt im Karakulinskij 
Bezirk der Republik Udmurtien, auf dem Territorium 
des Jagdreviers „Zuevy Kljutschi“ . Das Jagdhaus 
befindet sich in einem sehr schönen Gebiet, am 
Ufer vom des Flusses Kama. Die Gesamtfläche des 
Jagdreviers umfasst 35.000 Hektar, 140 km entfernt 
von Izhevsk (2 Autostunden).  

Unseren Gästen steht 
ein neues großes 
Holzjagdhaus, mit zwei 
Schlafzimmern mit 2 
Betten, eine große Halle mit Kamin, Küche und eine Toilette im 
Haus zur Verfügung. Hier gibt es zwei Banjas: eine steht am Ufer 
des Flusses, die zweite – am Wasser. 

Wir würden uns sehr freuen diese Jagdreisen für Sie ausrichten zu dürfen. 

Mit einem kräftigen Waidmannsheil ! 

DIANA HUNTING TOURS 

 

 

 



 

Übersichtskarte Russland: 

 

 
 
 
 
 

 
 Änderung beim Wechselkurs und Druckfehler vorbehalten. Die Preise inkludieren keine Leistungen welche nicht 

aufgelistet sind. Wir beziehen uns auf unsere Geschäftsbedingungen im Jagdkatalog 2012 welche Sie zudem auf unserer 
Homepage www.diana.dk abrufen können.  

 
 
 
 

LIMPOPO TRAVEL A/S - DIANA HUNTING TOURS 

Sylvia Gabauer ,  Büro Österreich   
A-3443 Geigelberg (im Wienerwald), Schönbachstraße 3 

E-mail: syg@diana.dk , +43 (0)2274/20225  & +43 (0) 676/500-20-45 
Internet:  www.limpopo.dk    &   www.diana.dk  

 

 


